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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. . 
Anda slut nn: Eingang: 8 No. 385. un Inne 15 * 
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Ungemeitete "ER ma 61 195 ie 
W den 25. und 26½ April 4946. 
Herr Strand⸗ ah Sort A 92375 5 Sr 1 0 Kaufleute Klein 
245 8 eh ds, 


Al 1 te un f Pal 
a u de dA 7 5 au Bi 1 c 


al Pre An iehne ab Dir hau, Loge dm 

beſitzerin Rump aus Pr ic og. in S 1 6 Ho 19 90 Auf imon 
aus Königsberg, Herr Lien aan d. ſch au Sn 585 log. im. Hotel 
d' Oliva. Herr Gutsbeſitzer Burand uh Hert Gymnaftaſt Laskewski aus 
Graut enz, Here Obel Amtmann Schmidr nebſt "Gattin aus Sobbowig, log. im 
Hotel de Thorn. end ue DOT rü „ „ ai 


Ane Dun 10 r Bach n N a r re r 5 
I In Folge der abgeänderten Ankunftszeit der e Eſtaffetten⸗Poſt, 
Waden von Sonnabend, den 29.“ d. Man an, die wöchentlich viermalige Perſonen⸗ 
Poſt, % Carthaus 10 5 tägliche Botenpoſt re ſtatt um 
10% Uhr, ſchon um von hier ttigt werden 

Danzig, den 26. bene 6 5 0 i Ei Fu 

solang. man mad on an ee o ſt⸗ ech 151700 l dne it) 3 
2. Von den Stettinet“ ih Sicht € ipoften, wi 1 1 br 
Abends e nur ‚diejenigen Se Aben 550 9 beſt „ 55 
zur eß preſſen Beſte ellung! bezeichnet find. N Hen 04 
9 Sollten indeſſen einzelne Corkeſpondenten, wie dies fe on vor büne iſt, 
in dringenden Fällen hte Site a ken . Poſten, ſobald folche vor 10 
Uhr Abends ankommen, 109 18. Poſt B in Empfang zu nehmen wünſchen, 
ſo wird der unterzeichnete 4 oder der wachthabende Beamte auch 
ferner dieſem Wunſche gern und bereitwillig doe dess. = 

Dar id, den 26: Apti e eee i nob anf 
ind bel 17 O be = Po ſt⸗ Am t. I bann 119 } 
; BET oje an en 7 dn Dime mie e 
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Der hieſige Bäckermeiſter Franz Ferdinand Lehmann und die Jungfrau 
zuiſe Wildt ine Heinhold haben durch, den am 15. d. een 
ertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes für die von ihnen einzu⸗ 
dende Che ausgeſchloſſen. 

Danzig, deu 17. April 1843. 
8 Königl. Sant. und Stadtgericht. 1 4 
4. Die Fleiſcher Leiſe und Rebecca geb. Tugendreich⸗Beruſteinſchen Ehe⸗ 
lente heft bſt Haben) duell gerichtlichen Wadde hr 2 Auguſt 55 die 
Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, diejenige des Erwerbes aber beibehalten. 
Putzig, den 31. März 1848. DE / 
Königl. Land- und Stadtgerichts⸗Commiſſin. 
1 Der hieſige Kaufmann Simon, Morwitz und die Jungfrau Julie Köhne, 
Tochter des Kaufmanns Enſchel Abraham Köhne zu Marienburg, haben durch 


den vor dem dortigen Königlichen Land, und Stadsgerichte am 21. Februar d. J. 
25 94 Vertrag die Gemeinſchaft Sr, Aich aber die Beth 
des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. — 
Danzig, den 19. April 1643. m ys u 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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ER RENT W e ul en der dem Gericptepaufe, 
ein ech ſitziger Verde n a e im axwert von 50 rtl vepſtei ert werde n x 
Dilſchen, den 15. ril 1848. 11 ie ‚N 9 veziteige II) 38 2 19 


im. 


Königliches Land. und Stadtgericht. 
Litera ri ſſche An zeige. 


7 1 So eben erſchien und iſt in der Gerhar d'ſchen Bu Phandlung, Lang⸗ 
gaſſe No. 400., für 1 Sgr. zu haben: m 57 15106 


Wen waͤhlen wir nun? Ein berathendes Wort an Diejeni- 
gen, welche bis dahin nicht wahlberechtigt waren, es aber durch das Geſetz vem 
3. April 1648 geworden ſind, auch an Arbeiter und Dienſtboten. 
mu nei een on Frie des Gerhard zun udn ben Ne 


1174 [7 nr ’ 29 e u bandktıy HR „ 16 11 * N f 0 
3. EI Locomöt ive, 
velche im Jahre 1843 am Verlagsorte verboten wurde, und dem allen reactio⸗ 
gaten Soſtem zufolge verboten werden mußte, erſcheint nun wieder ſeit dem 1. 
April d 2 weil, ſie bel dem neuen liberalen Syſteme beſtehen ann und darf. 
Sie wird wöchentlich 6 Mal in dem Verlage von Rudolph, Liebmann in Berlin 
herausgegeben und iſt durch alle Buchhandlungen zu dem Subſcriptions⸗Preiſe 
don 72 cg. monatlich zu beziehen. Zu Beſtellungen empfiehlt n e rg n 
ln een e dune. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
f Agne or Kid Lan Uran n anal 
9. Freitag, den 28. April I Eugenia z. g L. BW 2 Ib 4 
10. „Ein unverheiratherer, gewandter, junger Maun wird zum Hausdienſt bei 
einer kleinen Familie geſucht. Das, Nähere Jopengaſſe No. 725. 


) 
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’ 0,4009 ug 


ta Herrmanns hof. 


‚dich geiälli 
415. 


nn fur „ 1a Brit af 3 Pr I ur. 7 48 
Heute großes Konzert ven Fr. Laade. Anf, 4 Uhr. Entrée 9 Perſe⸗ 
5. Sgr. Abonn.-Billers, 10 Stück 1 Rthl, find, in meiner Wohnung, Hotel du 


k Werd, wie auch in Hermannshof, zu haben. 
1 2. 1 _ “ 


42. Die Waffer-Heilanftalt du Reim anns elde 
a gegenwärtig das ſiebente Jahr ihres Beſtehens, und nimmt ununterbrochen 
ranke auf. 2 ö 


Elbing, den 21. April 1343. Die Cohen. 


13. Es hat ſich ein braun und weiß gefleckter Wachtelhund verlaufen. Der 
Wiederbringer erhält Holzmarkt, Töpferguſſen⸗Ecke No. 80.7 eine angemeſſene Ber 


16. Hier wird gut und billig gewaſchen vorſt. Graben 2067., eine Tr. hoch. 
17. Ein Pianoforte v. 6 Det. iſt billig zu verm. Neugarten No. 516. 


18. 400 rtl. Stiftungsg. fi beg, auf ländl, Grdſt. Johannisg. 1329. 
19. Eigarren Ken Peder eher nel Aike geliefert a 100 


tag, den 28. April., Rachmittags um 5 Uhr, in der St. Jacobs. Kirche erge 
venfäßn® r Rr . 
du, 10% Vorräbig in der Antiquariats-Buchhandi o. Th. Bering, Heil. Geiftg 
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A 10 19 1 nr In 50 
Lelpbih April 18 18. M. Leser u. C — 
af 0 Ind . — 613 } 10 honpaus! Elberfeld zu 10 
een; eee 2 ee ee we 
N Ein maff. Haus, neu ausgebaut, 6 Stuben, 3 Fach Flnſter, B. Küchen, 2 
Keller, gr. Hoſ, Brunnen mi Flußwaſſ., Hintergeb, Apart.“ gr. Hausflur, 18 
iR mit eitem Ladenlokal, zum Gewürz Laden, Cie garren- Fabrik“ Victualien⸗ 18. 
* Handl. Wurſt Fabrikation für Schlächter, auch zu jeder Fabrit ſich eignend 1. 
38 bef. ſich in einer ſehr lebhaften Gegend am Markt ber Rechtſtabteaſt aus 255 
I freien Han 1 0 N e 0 a 2 
„11 1 v er 14 5 
VVT 
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29. Als Wohl e Fes fen Wohlbezls bin ich von En 
1 aufge pr den: die in unſerer ernſten Zeit einem 5 
5 uothwendigen Eige eh ie Gore ng zu veranlaſſen. Dieſelbe find 
f 5 28. d., 1 f ai imyMeyp rien ſchen Garteulocale auf. Neugarten Bau; e 
* eg 
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2 7 N 71 760 „„A nn? 
na boot Ag Dee nit Andi) bas“ Betbſeig A wermierh. 
auch Reuge daſelbſt Perſonen im auch außer dem Hauſe Speiſen erhalken. 

— Stkol a 1 ROBBE BP SEN ah 10 e 
Bine mpilid oe ent een ene ee 
ur pen e ges t "oder, ohne Meubeln nebst, Bedienung 
p. find an, Einzelne, gopgr, Samifien, ohne Kinder auf Zingletshöhe zum Som⸗ 


meß zu Men nnd ng an ee NER In! we „N 
33. N -477. zu permietbems, ein elegantes Logis an Einzelne goder 
ee e d iki e fehl hei eiten Löw, Splähers. 
31. Heil. Geiſtgaſſe 938, e. Tr. be nach vorue, iſt e. Zimmer m. Meube z. v. 
35. Heil Geiſtther 953. iſt heine Stube mit Meubeln und Betten zu verm. 
36 Schidlitz 961 iſt eine Stube zu verm ug gleich zu beziehen Näh. daſ. 
357 Ein geſchmackvell decorirtes Quartier, mit“ auch ohne Meubeln, für einen 
unvperheiratheten Herrn vom Militair ſehr geeignet, nebſt Pferdeſtall und Bedien⸗ 
ten Kammer kann ſofort vermiethet werden. Näheres“ Steindmm Ro. 398. 
588. Gotldſchmiedeg, 1071. iſt ein groß. Saal mit a. os Meub. Z. on glg. b 
39% Franeng. 55 2, iſt eine freunde.) Vorſtube mit auch ahne Meuh. Wick o. 
20 „Ie rei ea 32 Mich; z. v. 
sd ar Nöt Sachen au erkaufen Ain ani e 
Nei mu B Ana eee Mohilia eder bewegliche Sachen. i 50 
i Von, der sovebem'eingetrofienen ersten ba- 
l en e on ln n 1021 


Fun u! 4 91 9 — 2070 
dung, Tischertsrossberger Meeringe, ausgezeich- 
12 997 7 in 5 1 1 1 * 2 } 165 23 5 n f " 5 ad N 
Allet schöner; Qualität, offeriert zudem billigster 
Hesel ge. . Inn inn 


10 f „Ade Wendt... un md 
ug ds ip © Heil. . 978,5 gegenüber der Kuhgasse. 
* 2 ve VN ec een x 
a 371 NS deutſchen Nationalfarben ‚u ect fleet 32 
Ade n \ neuen Bezügen zur gefälligen An icht EG e % 
„ nenſchixme im mannigfaltigſten Geſchmack und in allen, Größen wie a 
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43. 12 } 55 * N i 
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En iehlt, zu villiaſten feſten Preiſen die Regen- und e nſchirm 1 
ee eee eee 


i it den i be fi in als außer: 
reſp Publikum mit dem ergebenſten Bemerken, daß daſſelbe ſowohl in als. 
5 Hauſe zu haben iſt. Schewitzki. 
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44. Bock⸗Bier liefert die alte Schloß⸗Brauerei von 
5 Danzig, d. 26. April 1843. J Milt“ 
enen Zapfengaſſe c 1646. 
ſollen circa 400 gut ſingende Kanarienvögel u. Lerchen für einen billigen Preis 
einzeln verkauft werden, wodon ich Liebhaber hiemit in Kenntniß ſetze. Le 
46. Gute Wicken 3 27 Sge und rother Klee zu haben Langefuhr No“ 86. 
2 5 Gerauch. Lachs a Pfd. 5 fgr. iſt zu haben Ankerſchmiedegaſſe 176. 
Mein Lager engl. Shirtings, Hemdenflanelle 
und Damenſtrümpfe empfehle ich billigſt 5 1 05 
W d uf ln C. A. Lotzin, Langgaſſe No, 372. 
49. Gute alte Ziegel u. Fundamentſteine ſeb. zu haben Eimermache, gr. Gaſſe 1726. 
50. 2 Schlafſophas u. 2 birk. Kommoden find Johannisgaſſe 1322. zu verkauf. 
51. l Kinderwagen, eingericht. f. e. klein. Pferd, iſt bill, zu verk. Holzm 13. 
52. ‚Lange und Gerbergaſſen Ecke No: 363. ſind mehrere gut erhaltene Mo⸗ 
bilien und Hausgeräthe, beſtehend: in Spinden, Tiſchen,, Stühlen ꝛc., zu feſten 
Preiſen zu verkaufen. Kauf iebhaber können ſich bei Madame Ewerf melden. 
53. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 
4 Eine aus einem aufgelöſten auswärtigen en gros Geſchäft herrührende be— 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell ausverkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len fämmtliche Tuche 10 bis 15 ſgr. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen bieite Buckskin v. rtl & ſgr. die Elle fan u. ein bedeutendes Lager 
Sommer⸗Buckskin zu 12, 20 und 2217 for. Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz ſeide⸗ 
ne u, bunte Herren⸗ Halstücher von 20 ſgr. bis 1 rtl. 25 ſgr., Weſtenzeuge zu 
10, 15 und 20 gr., ſeidene Weſten und ſchwerer , ſchwarzer Werten Atlas 
I. itl. 10 ſgr., Sammet⸗Weſten Lurtl. 20 gr., Halb⸗Sammet 20 bis 25. gr., 
ſchwarz ſeidenen, glatten, und, geſtreiften Taffet 20. und 22 ſgr., Satin de 
Chine 24 gr., ſeidene Futter⸗Serge 19 ſgr., ſchwarzen Sammet, Sammer-Man- 
cheſter zu 13 und 14 gr., Camlott 8, 9, und 10 fir, Hemden⸗ und Köpereßla⸗ 
nelle, carirte wollene Zeuge zu Haus- und Schlafröcken 9 und 10 ſgt./ Caſſinets 
Angola) 42. fgr., und ſoll eine bedeutende Partie halbleinener und halbwollenen | 
< Somwerhoſenzeuge etwas Über die Haͤlfte des eigentlichen Wer“ 
thes zu 5, 6, 3 und 10 ſgr die Elle abgegeben werden. a 28 2 
1 eng Die Tuch ⸗Niederlage aus Berlin, 


Langenmarkt NE 451., eine Treppe hoch, 


neben der Königl. Bank. 
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25 54. reh mehrere bereits eingetroffene neue Sendungen aus Frank- 2 
Ak reich u. Deutschland ist mein Lager von Tapeten, Bordüren 3e 
x und Piafond’s in den neuesten Desseins, aufs Beichhaltigste, as- 
z sortirt und empfehle ich dieselben „u den allerbilligs en Preisen. — 
2 Von Tapeten und Bordüren älterer Desseins babe ieh eine grosse Par- 
dc thie zurückgestellt, die ich unter Knbrikpreisen verkaufe. ve 
2 Ferd Niese, Langgasse No. 525. 
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55. Schultorniſter mit u. ohne Seehunddeckel, Schulmappen u. Schul- 
taſchen für Knaben u. Mädchen empf. J. B. Oertell & Co,, Langgaſſe 533. 


56. Sonnenſchirme, Anglaiſen, Douaries u. Knicker 

empfiehlt zum ſehr billigen Preiſe: die Tuch- und Herren-Garderobe-Handlung v. 
te ar CL. Köhly, Langgaſſe No. 532. 

57. Sehr gut geräucherten Lachs a Pfd. 4 Sgr. zu haben Aten Damm 1531. 

58. Schön eingelegten Lachs a Stück 1 Sgr. zu haben 4ten Damm 1531. 

59. Es ſteht ein Spind zu verkaufen, faſt neu, gr. Wollwebergaſſe 1995. 

60. Tagnetergaſſe 1311. ſtehen 12 neue birkene polirte Rohrſtühle bill. z. Ri 


61. Frisches Barelay-Porter ist zu haben bei- 
A. Schepke, Jopengasse No. 596. 


62. Eine Partie alte Manerfteine fi bill. zu verk. D. Nah. Tiſchlerg. 605. 
63. Spargel iſt wieder zu haben Neuſchottland No. 7. * 
„ s 2 braune Arbeitspferde ſtehen im Sczerputowskiſche IN 
64. RE Reitſtalle zum Verkauf. } 
65. Feine Serge de Berryſchuhe a P. 21 fg. u. and. Sort. bill. gr. Hoſennäherg. 679. 


. nr OENEE 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

66. Das in Barken sub No. 1. belegene Kruggrundſtück, der Varkenktug ge⸗ 

nannt, abgeſchätzt auf 2625 rtl. zufolge der in unſerer Regiſtratur einzuſehenden 

Taxe fol in nothwendiger Subhaſtation . 

75 den 27. Mai c., 10 Uhr Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtätte öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
Schöneck, am 30. Januar 164. W Mags 
Königl Land⸗ und Stadtgericht. 
Am Sonntag den 16. April 1848, find in nachbenannten 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Bartholomaͤi. Der Schuhmachergeſelle Carl Gottlieb Lemke mit Regina Nitſch. = 
St. Peter. Der Arbeiter Caſimir Ferdinand Schwan mit Friederike Auguſtine Gillau. 


St. Barbara. Der Müllorgeſen Rudolph Adolph Alexander Berger mit Igfr. Dorothea 
Henriette Steinhardt. 


Der Atlas 8 Johann Wilhelm Baroßewski mit Igfr. Anng Wilhelmine 
R Mmttaſch .. enfin 10 in -e nana 
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Mai ohn * end eine Verkürzung e echte einen ſo raſchen Fortgang 
zub geben / als folder allen Gewerbtreibenden und der ganzen arbeltenden Klaſſe“ 
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